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Blick auf St. Gallen mit der Kathedrale, der St.-Laurenzen-Kirche und dem
Regierungsgebäude

Willkommen
an der Delegiertenversanimlung in St. Gallen

vom 24.125. Mai 1952

St. Gallen — Stadt und Kanton
Von Hans Rudolf Hilty 1

Man betont immer wieder, welch künstliche Schöpfung der Kanton
St. Gallen sei. Und auf den ersten Blick ist dies ohne Zweifel richtig: Er
wurde 1803 geschaffen aus dem Gehiet der beiden helvetischen Verwal-

1 Entnommen aus dem Heft «Sankt Gallen», in der Reihe «Schweizer Heimatbücher»
(Verlag Paul Haupt, Bern). Der Abschnitt «Stadt und Kanton» schließt dort an zwei
Abschnitte «Kloster und Stadt» und «Vom Geist st. gallischen Bürgertums» an.
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